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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

PSV SchwG Gießen : TTG Biebergemünd 1956 
Samstag, 26.11.2022, 20:00 Uhr

Morsch tütet den Sieg für den PSV SchwG Gießen ein

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf der PSV SchwG Gießen am vergangenen Samstag
im 8. Saisonspiel auf die TTG Biebergemünd 1956. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der PSV SchwG Gießen diese
Partie mit einem und die TTG Biebergemünd 1956 mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Metsch / Bäumler bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Grothe / Peddinghaus. Einen Zähler für die Gäste mussten Birkenhauer / Volkmann daraufhin bei
der 1:3-Niederlage gegen Schmidt / Semmel hinnehmen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Geyer / Morsch letztlich im Repertoire, um Bönsel / Rieger final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging Alec Metsch gegen Constantin
Grothe durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tim Birkenhauer beim 0:3 gegen Thomas Schmidt. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte wenig später indessen Jannik Bäumler beim 11:9, 11:5, 11:9 gegen René Bönsel. Arvid
Volkmann gewann nachfolgend sein Spiel gegen Manuel Semmel eher ungefährdet in drei Sätzen.
Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Den Sieg von Marius Rieger konnte Thomas Geyer im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Marco Morsch hatte derweil seinen
Gegner Sascha Peddinghaus beim klaren 11:6, 11:2, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Alec Metsch die Partie gegen Thomas Schmidt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Tim Birkenhauer hatte gegen Constantin Grothe beim 11:5, 12:10, 11:9 keine
Schwierigkeiten. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Jannik Bäumler beim 3:0 gegen
Manuel Semmel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Einen Sieg verpasste Arvid
Volkmann dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen René Bönsel und er konnte das Match
unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte erwartet hatte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Thomas Geyer beim 11:
4, 6:11, 6:11, 11:7, 8:11 gegen Sascha Peddinghaus, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Marco Morsch beim 3:0 mit Marius Rieger. Damit war der 9. Punkt für den PSV SchwG
Gießen im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den PSV SchwG Gießen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II am 03.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TTG Biebergemünd 1956 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 02.12.2022 gegen den Gießener SV III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen

Doppel: Metsch / Bäumler 1:0, Birkenhauer / Volkmann 0:1, Geyer / Morsch 0:1 
Einzel: A. Metsch 2:0, T. Birkenhauer 1:1, J. Bäumler 2:0, A. Volkmann 1:1, T. Geyer 0:2, M. Morsch
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2:0 
 TTG Biebergemünd 1956

Doppel: Schmidt / Semmel 1:0, Grothe / Peddinghaus 0:1, Bönsel / Rieger 1:0 
Einzel: T. Schmidt 1:1, C. Grothe 0:2, M. Semmel 0:2, R. Bönsel 1:1, S. Peddinghaus 1:1, M. Rieger
1:1


